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daß die Liberalen anfangen ſich ebenfalls ſtärker auf das je lieber mit dem mütterlichen Konſervatismus v ſigenDie Umbildung der Parteiverhältniſſe Gemeinſame ihrer Beſtrebungen zu beſinnen Wir wollen Man ſähe dann doch wenigſtens wo Und wie während n ziere
Man kennt das Wort des Kaiſers daß die alten Parteien uns in keine Betrachtungen einlaſſen deren Beſtätigung erſt dunkeln Schleichwege der Windthorſt ſchen Taktik in

ſich überlebt haben und daß die veränderte Zeit veränderte
politiſche Gruppirungen verlangt Jn welche Worte ſich dies
Urtheil des Kaiſers gekleidet hat iſt nicht bekannt und es iſt
deshalb möglich geweſen die werthvolle Bemerkung des
Monarchen ganz abzuleugnen Aber wir alle fühlen daß ein
ſolches Wort den Geſinuungen des jungen Herrſchers ſehr wohl
entſprechen würde und daß er ſo wie es von ihm geſagt
worden iſt wirklich denkt Mehr noch aber müſſen wir uns
bewußt werden daß wir in dem Umbildungsprozeß unſeresParteilebens eigentlich ſchon ſeit Monaten ſud Indeſſen

dieſer Prozeß vollzieht ſich merkwürdigerweiſe in ganz anderer
Richtung als man urſprünglich geglaubt haben mochte Nicht
eine Durcheinanderwürfelung der verſchiedenen Parteiſtandpunkte
findet ſtatt ſondern gerade umgekehrt ſondern ſich die politiſchen
Grundgedanten auf denen ſich unſere Parteien aufbauen weit
ſchärfer als bisher voneinander ab und aus der Zerſplitterung
in Unterabtheilungen Schattirungen und Fraktionen aller Art
ſammelt ſich das politiſche Leben wiederum zu großen zu
ſammenfaſſenden Strömungen in denen die Nüancen derſelben
Farbe mehr und mehr verſchwinden Trotz des ſog neuen
Kurſes von dem ſo viele behaupten daß er immer noch der
alte ſei und trotz des ausgeſprochen vermittelnden Charakters
des herrſchenden Syſtems wollen ſich die Gegenſätze von Rechts
und Links nicht abſchleifen ſie treten vielmehr immer be
ſtimmter hervor Der Unterſchied der Konſervativen und der
Freikonſervativen iſt niemals groß geweſen und dieſe Parteien
ſind eigentlich nur zwei Hälften eines Ganzen ſie ſind von
derſelben Struktur und ſchon die Gemeinſamkeit ihres Ur
ſprungs aus den wirthſchaftlichen Verhältniſſen des platten
Landes giebt ihnen die Gemeinſamkeit ihres Handelns in allen
entſcheidenden Fragen Zumal in den wirthſchaftspolitiſchen
Fragen ſind Kounſervative und Freikonſervative ein Herz und
eine Seele Die Rollenvertheilung zwiſchen beiden Parteien
iſt die daß die Freikonſervativen die Aufgabe haben das
konſervative Prinzip ſeiner abſtoßenden Aeußerlichkeiten zu ent
kleiden die es ſo werbungsunfähig außerhalb des Kreiſes der
ländlichen Jntereſſen machen Darum ſind die Freikonſervativen
kirchlich gemäßigter und in den konſtitutionellen und Rechts
fragen vorſichtiger auch wohl in Wirklichkeit entgegen
kommender Aber die Differenzen ſind doch niemals prin
zipielle das konſervative Herz ſchlägt in den Kardorff und
Zedlitz genau ſo lebhaft wie in den Rauchhaupt und Hammer
ſtein Wie die Freikonſervativen in der Kommiſſion des Ab
grordnetenhauſes für die Landgemeindeordnung bis auf einen
mit den Konſervativen geſtimmt haben ſo hat im Reichstage
Herr v Kardorff eigentlich noch heftiger gegen eine Herab
ſetzung der Getreidezölle geſprochen als es die konſervativen
Redner thaten Es mag ja allerdings möglich ſein daß die
Freikonſervativen im Abgeordnetenhauſe in ſich gehen und die
Landgemeindeordnung ſo annehmen wie die Regierung es ver
laugt Das wird aber nicht hindern daß die Konſervativen
der verſchiedenen Gruppen fortfahren werden das Gemeinſame
ihrer Grundſätze immer mehr herauszuarbeiten und ſich als
Eins zu fühlen gegenüber den Ungewißheiten einer Zukunft
die eine Fülle merkwürdiger und großer Ereigniſſe verſpricht
als Eins zu fühlen aber auch im liberalen Gedanken

Denn das iſt die hochbeachtenswerthe Kehrſeite der ſtärkeren
Betonung des konſervativen Prinzips durch die Konſervativen

die kommenden Ereigniſſe bringen müßten Wir wollen nur
konſtatiren was iſt und dies Vorhandene iſt daß in einer
bedentungsvollen Frage deren weittragende Entwicklung ſich
noch gar nicht abſehen läßt die Freiſinnigen und die National
liberalen Schulter an Schulter kämpfen Es giebt keine
Meinungsgegenſätze zwiſchen beiden Parteien in Bezug auf die
Landgemeindeordnung und es wird auch keine geben in Bezug
auf den Umſchwung der Wirthſchaftspolitik wie er durch die
Vertragsverhaudlungen mit OeſterreichUngarn vorbereitet iſt
So zeigt ſich denn alſo daß es unverlierbare liberale For
derungen giebt die alle liberalen Männer ſie mögen in
welchem Fraktiouslager immer ſtehen auf dieſelbe Seite
führen ſobald der Augenblick es erheiſcht Noch beſtimmter
aber zeigt ſich welche Geſundung unſerer Verhältniſſe möglich
wäre und eine wie fruchtbringende Thätigkeit in Geſehgebung
und Verwaltung entfaltet werden könnte wenn die Regierung
dem Zuge der öffentlichen Meinung nachgeben und ſich auf
den liberalen Staatsgedanken ſtützen wollte Wie thöricht ja
frivol iſt nicht das abgeſtandene Gerede von den Gefahren
in die Reich und Staat gerathen würden wenn den Konſer
vativen der Abſagebrief geſchickt würde Die beſten Zeiten
unſerer neueren Geſchichte ſind doch immer noch die geweſen
in denen der Liberalismus eine entſcheidendes Wort in die
Waagſchale werfen konnte Mit der Abkehr der Staatsleitung
von dieſer Politik der Verſöhnung mit den liberalen Prinzipien
iſt jene endloſe und unheilvolle Verwirrung über die deutſchen
Zuſtände gekommen unter der wir heute noch trotz einer
freieren Auffaſſung der Lage an den entſcheidenden Stellen zu
leiden haben Mit einem Schlage könnte dieſe Verwirrung
beſeitigt werden wenn die Keim die die Verhältniſſe ſeit dem P
Rücktritt des Fürſten Bismarck ausgeſtreut aben nur ſich
e überlaſſen und in ihrem Wachsthum nicht behindert
würden

Eine Verſchmelzung der Freiſinnigen und Nationalliberalen
erſcheint uns vor der Hand freilich undenkbar möglich iſt aber
ein taktiſches Zuſammengehen dieſer im Grunde einander ver
wandten Parteien Daß dieſes Zuſammengehen wie etwas
Selbſtverſtändliches empfunden wird über das kein Streit iſt
gerade dieſe erfreuliche Wendung ſollte immer wieder varan
mahnen wie viel Gemeinſames es noch giebt Die Art und
Weiſe wie Fürſt Bismarck plötzlich den Konſervativen bei
ſpringt und nicht blos gegen die Freiſinnigen ſondern auch
gegen die Nationalliberalen heftige Angriffe richten läßt iſt
natürlich nur geeignet einen Umbildungsprozeß den unſere
Zuſtände ſelber an die Hand geben zu beſchleunigen Fürſt
Bismarck von dem das Wort ſtammt Je älter ich werde
deſto mehr wächſt mein Haß gegen den Liberalismus, hat mit
den Nationalliberalen niemals aus andern Gründen Freund
ſchaft gehalten als weil er das liberale Gold zur Legirung
des minderwerthigen konſervativen Metalls gebrauchte Oder
ſollte irgendwo hierüber noch ein Zweifel beſtehen Wäre das
der Fall er müßte durch die jüngſte Thätigkeit des ehemaligen
Reichskanzlers gründlich ausgerottet werden

Was auch die nächſte Zukunft bringen mag über dieſe
Klärung der Lage können wir uns nur freuen Wir haben
auch gar nichts dagegen daß das Centrum ſich neuerdings
enger an die Konſervativen anlehnt Das konſervative Grund
weſen eines ſtarken Bruchtheils des Centrums ſollte ſich je eher

Beiunrich Schliemann

Fünfzig Jahre ſind vergangen ſeit die Gelehrten des nach
langer Knechtſchaft und langem Elend neu erſtandenen Hellas
auf dem Hügel der Akademie wo einſt Platons Stimme er
ſchollen war unter Thränen dankbaren Schmerzes einen
deutſchen Gelehrten Otfried Müller beſtatteten welcher
gekommen war mit eigenen Augen Hellas erhabene Ruinen
und die glorreichen Ueberreſte der vollendeten helleniſchen
Kunſt zu ſchauen und wieder wird in Athen eine Trauer
feier für einen deutſchen Mann vorbereitet für einen Forſcher
welcher unermeßliche Schätze der griechiſchen Vorzeit aus
dunkeln Erdentiefen ans Licht gebracht und dem Lande ſeiner
Liebe geſchenkt hat Und ſo rüſten ſich diesmal nicht nur
die Gelehrten nicht nur die herrlich neue erblüthte Stadt der
Athener nein

Ganz Griechenland ergreift der Schmerz
Verloren hat ihn jedes Herz

und ganz Griechenland rüſtet ſich Heiurich Schliemann
zu beſtatten

Als Alfred Müller auf der Höhe ſeines Gelehrtenruhmes
als einer der Sterne der Univerſität Göttingen leuchtete
ſtand ein mecklenburgiſcher Knabe als Verkäufer hinter dem
Tiſche eines Kramladens die Seele voll heißer Begier zu
ſehen und zu lernen hoffnungslos Der Jüngling vertauſchte
eudlich ſein enges Gewerbe mit dem eines Schiffers eines

Schiffsjungen ohne Ausſicht einmal mehr als Stenermann
zu werden Ein Schiffbruch brachte die Wendung ſeines
Lebensganges indem er ihn in das kaufmänniſche Gewerbe
zurückwarf Er begann als Laufburſche und ſtieg nun raſch
empor durch eigene Kraft Nach fünf Jahren vertrat Heinrich
Schliemann welcher ſieben europäiſche Sprachen bis zu voller

Beherrſchung erlernt hatte ein deutſches Handelshaus in
Petersburg Später machte er ſich ſelbſtändig und erwarb
in etwa zehn Jahren ein Vermögen von vielen Millionen

Die meiſten Reichen ſind ihres Geldes Sklaven Schliemann
var ſeines Geldes Herr er hatte es erworben um frei zu ſein

So Prof Philippos Joannes in dem logos eis Odophrédon
dullarou

Als Knabe hatte er in ſeinen glücklichſten Zeiten ſeinem
Pfarrer und Lehrer gelauſcht wenn dieſer aus dem Voſſiſchen
Homer vorlas ſeitdem lebte und webte er in der homeriſchen
Welt Als reicher Kaufmann lernte er um von der leben
digen Sprache auszugehen Neugriechiſch dann machte er ſich
nach einer ſelbſterſonnenen Methode das Altgriechiſche und vor
allem die Sprache Homers zu eigen Jm Jahre 1863 gab er
ſein Geſchäft auf und befriedigte ſeinen Trieb in die Ferne
durch größere Reiſen deren letzte drei Jahre dauerte und ihn
rings um den Erdball führte Und nun zog es ihn mit
Macht in engerem Kreiſe zu forſchen und zu ſchaffen und der
Vielgewanderte begann mit der Heimath eines Vielgewanderten
mit Jthaka

Der große Entdecker bedarf eines ſtarken Glaubens und es
ſchadet nichts wenn in dieſem Glauben viel Jrrthum iſt Jm
Gegentheil der Jrrthum kann ihm förderlich ſein So war
es bei Columbus welcher den nächſten Weg nach dem ge
prieſenen Wunderlande Jndien ſuchte Guanahani und Cuba
hätten ihn ſchwerlich zu ſeiner verwegenen Fahrt begeiſtert
und bis zu einem gewiſſen Punkte war es auch mit Schliemann
ſo Mit einem rührend kindlichen Glauben ſuchte er auf
Jthaka die Stätten wo Odyſſeus Eumäos Gaſtlichkeit genießt
wo er in ſeinem eigenen Hauſe Schmach leidet und endlich
das ſurchtbare Strafgericht vollzieht Auch ſpäter wollte er
mehr ſinden als zu finden möglich war Ueber ſeine Be
ſirebungen einzelne Gebäude in Troja und einzelne Punkte des
Schlachtfeldes zu beſtimmen mag man immerhin lächeln aber
aus ſeinem Glauben an den weſentlich hiſtoriſchen Charakter der
Jlias entſprang der feurige und raſtloſe Eifer mit welchem er
die rieſenhaften Ausgrabungen auf dem Hügel von Hiſſarlik
begann und durchführte Er hat ja in der Hauptſache recht
behalten Wenn es ein homeriſches Troja gegeben hat und
das zu bezweifeln liegt kein Grund vor ſo hat es an dieſer
Stätte geſtanden Aber wenn es auch keine Jlias gäbe keinen
trojaniſchen Krieg nach deſſen Schauplatz man ſuchen könnte
die Zeugen vorgeſchichtlicher Kultur welche Schliemann in
immer wieder aufgenommenen Ausgrabungen aus dem Boden
von Hiſſarlik aus Licht gebracht hat hätten auch dann einen
unſchätzbaren Werth Und wie imponirend iſt die Verbindung
des höchſten praktiſchen Geſchicks in der Behandlung von

of

Dingen und Menſchen mit einer idealen Begeiſterung und

Parteileben jenes Element des Widerwärtigen und Unberechen
baren bringen mit dem wir jetzt ſchon allzulauge belaſtet ſind auch

Ung

Deutſches Reich i
Berlin 28 Dez Der Kaiſer richtete an den Magiſtrat

und die Stadtverordneten von Berlin folgendes Schreiben
Das frohe Ereigniß in Meiner Familie durch welche

Gottes Gnade Mir als ſchönſte Gabe zu dem bevorſtehenden
ſegenſpendenden Feſte den ſechſten Sohn beſcheert hat iſt wie
Jch zu Meiner Freude wahrgenommen habe auch pon der
berliner Bürgerſchaft in wärmſter Weiſe begrüßt worden Als
einen beredten Ausdruck dieſer freudigen Antheilnahme habe
Jch die Adreſſe des Magiſtrats und der Stadtverordneten
Meiner Haupt und Reſidenzſtadt mit beſonderer Befriedigung
entgegengenommen in welcher aus dieſem Anlaß für Mich und
Meine Gemahlin ſowie den Neugeborenen tiefempfundene Glück
und Segenswünſche dargebracht werden Für dieſe erneute
Kundgebung treuer Geſinnung und Anhänglichkeit ſpreche Jch
Meinen aufrichtigen Dank aus

Berlin 24 Dez 1890
gez Wilhelm

Die BVeſcheerung in der Kaiſerlichen Familie verlief
diesmal in kleinerem Kreiſe als ſonſt da der Mittelpunkt der
Häuslichkeit die Mutter im Kinderkreiſe unter den flimmernden
Weihnachtsbäumen fehlte Der Aufbau war wie gewöhnlich im
Pfeilerſaale der kaiſerlichen Wohnung Jn dem großen Micttel
fenſter war eine Krippe aungebracht um die ſich die Tafeln und
Weihnachtsbäume gruppirten Jm Saale ſelbſt befanden ſich
außer zwei großen Bäumen ſechs kleine je einer für die
Prinzen einer für die Prinzeſſin Fedora von Sachſen
Meiningen einen ſiebenten hatte man für den neugeborenen
Prinzen in das Zimmer der hohen Wöchnerin gebrachtGeſtern mittag eipfing Se Maj den Herzog Jovan n Al
brecht von Mecklenburg Schwerin welcher ſich an
läßlich ſeiner Ernennung zum Major meldete und beehrte den
ſelben mit einer Einladung zur Frühſtückstafel Zuvor ſchon war
der Prinz Friedrich Leopold im königl Schloſſe er
ſchienen um ſich gleichfalls bei dem Kaiſer anläßlich ſeiner Er
nennung zum Major zu melden Am Nachmittag unternahm der
Koiſer eine Schlittenpartie durch den Thiergarten nach dem
Grunewald Am Abend beſuchte der Kaiſer die Vorſtellung des

Kaufmann von Venedig im Königl Schauſpielhauſe und wohnte
derſelben bis zum Schluſſe bei Während der heutigen Morgen
und Vormittagsſtunden verblieb der Monarch in ſeinem Arbeits
zimmer und erledigte Regierungsangelegenheiten Die Kaiſerin
befindet ſich bei ſortdauernder Fieberloſigkeit durchaus wohl ſodaß
von der Ausgabe weiterer täglicher ärztlicher Berichte abgeſehen
iſt Auch das Befinden des neugeborenen Prinzen iſt ein gutes

Am 30 abends wird Prinz Heinrich aus Kiel hier ein
treffen Der Fürſt Reuß j L begab ſich geſtern zum Beſuch
bei dem Erbprinzen Reuß j L von hier nach Potsdam und
kehrte abends von dort nach Berlin zurück

D Berlin 28 Dez Meine durch zuverläſſige Jn
formationen veranlaßte Meldung daß der zwiſchen Ham
burg und Berlin geführte Federkrieg nunmehr in
ein neues Stadium getreten iſt erfährt durch einen neuen
wuchtigen Augriff der Hamb Nachr gegen den oberſten
Kriegsherrn und die derzeitige Armeeleitung eine recht
draſtiſche Beſtätigung Jn Friedrichsruh erachtet man es jetzt

fenbar für angezeigt dem kritiſchen Stemmeiſen einen

welchen faſt romantiſchen Zauber gießt das Verhältniß des
Forſchers zu ſeiner Gattin über ſein Streben mit ſeiner
griechiſchen Gattin welche die Jlias auswendig weiß und
die begeiſterte Gehilfin ihres Mannes war

Die troiſchen Schätze welche Schliemann aus dem Schutte
von Jahrtauſenden zu Tage gefördert ſind ein Denkmal ſeines
Patriotismus geworden Nachdem der faſt international ge
wordene Mann vor allem durch ſeine Befreundung mit
Virchow wieder dem deutſchen Weſen ausgeſöhnt war ſchenkte
er 1882 die troiſche Beute dem Deutſchen Reiche die iliſchen
Alterhümer bilden im Schliemann Muſeum vereinigt den
köſtlichſten Schatz des Berliner Muſeums für Völkerkunde

Die Forſchungen in Mykene wo Schliemann Agamemnons
Grab gefunden zu haben glaubt und jedenfalls durch ſeine
Funde die homeriſche Bezeichnung der Stadt als der goldreichen gerechtfertigt hat die in Tiryns und in Orchomenos

reihten ſich den troiſchen Forſchungen würdig an Und welche
Leiſtungen waren noch von dem Unermüdlichen zu erwarten
wenn ihn nicht ein hartes Geſchick mitten in einem noch kraft
und lebensvollem Greiſenalter dahingerafft hätte

Aber wir wollen ihn nicht beklagen Großes und Herrliches
at er vollbracht und den Spott welcher ſich wie es die

Schwäche liebt an die Schwächen eines großen Mannes heftet
hat er ſiegreich überklebt Geſchätzt ſo weit es eine gebildete
Menſchheit giebt in England und in ſeinem Vaterlande ver
ehrt in Griechenland ſeiner zweiten Heimath faſt vergöttert
hat er nun ein Leben vollendet welches jener Weiſe den des
Kröſus Schätze nicht blendeten freudig ein glückliches nennen
würde

An einem ſchönen Platze der jungen und doch ſo alten
Königsſtadt ruft ein prächtiges Gebäude mit der Jnſchrift
Ilion melathion das Jliſche Haus jedem Griechen die erſte
von Schliemanns Entdeckerthaten ins Gedächtniß Bald wird
nun die Lieblingsſtadt des trefflichen Mannes ſich auch mit
ſeinem Grabmal ſchmücken So gilt auch ihm das edle Ab
ſchiedswort Seliger Geiſt Hellas welches deine ganze Seele
füllte ſo lange du lebteſt wird nun du geſtorben biſt in ſeinem
Schooße bergen was von dir ſterblich war und ſchlafen wirſt
du den ewigen Schlaf in Athens geprieſener Stadt
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um zu gewähren als das bislang der Fall
Da es dem grollenden Rieſen an durch
aterial nicht fehlen kann ſo dürften ſich dieſe
eraus prickelnd und peinlich geſtatten Un

nuß der jüngſte Sturm Artikel über mili
nterſtrömungen als der Niederſchlag gewiſſer

S Verſtimmungen im Offizierscorps ſelbſt auf
herden Daß es gerade an den höchſten

Soſtellen Perſönlichkeiten giebt welche weit
ſind dem bei den müncheberger Manvvern ein

nen neuen Kurs unbedingt zuzujubeln bedarf wohl
weiteren Beweisführung Die Anhänger der alten

le und zu ihnen zählen verſchiedene hochgeſtellte
S ptärs werden ſich mit der vom Kaiſer verfochtenen
Se rmatoriſchen Auffaſſung nur inſoweit befreunden können

dadurch nicht der Kern des von ihnen hochgehaltenen
Syſtems betroffen wird Daß ſich hinter dem Dolch Zeichenes honſestiſchen Moniteurs vielleicht eine dieſer murrenden
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Größen verbirgt iſt nach Lage der Sache ſehr wahrſcheinlich
Wenn jedoch vermuthet wird die betr Auslaſfung ſei direkt
auf den General Verdy du Vernois zurückzuführen ſo
bin ich in der Lage dieſer irrthümlichen Vorausſetzung
ein verbürgtes Dementi eentgegenſetzen zu
können Wenn es auch wahr iſt daß deſſen Rücktritt
ſich ungleich minder glatt vollzogen hat als das von viel
leicht nicht unintereſſirter Seite behauptet worden ſo ſteht
es doch feſt daß gerade ihm nichts ferner liegt als eine Ein
miſchung in derartige peinliche Tagesſtreitigkeiten Jmmerhin
aber läßt ſich nicht in Abrede ſtellen daß der anomyme
Kritiker allen Ableugnungen zum Trotz mit ſeinem ſchneidigen
Entrefilet den Nagel bis zu einem gewiſſen Punkte auf den
Kopf getroffen hat Wer die einſchläglichen Verhältniſſe nur
irgend kennt wird zugeben müſſen daß unſere jüngſte Militär
literatur den Vergleich mit der franzöſiſchen nicht mehr aus
hält Was zur Zeit darin auftaucht wird meiſtens nur auf
die Cenſur mittelmäßige
Anſpruch erheben dürfen

Jm neueſten Hofkalender iſt der ehemalige Reichskanzler
nicht als Herzog von Lauenburg ſondern als Fürſt
v Bismarck aufgeführt dabei aber als preußiſcher Herzog
von Lauenburg d d Berlin 20 März 1890 erwähnt Ueber
die Vererblichkeit der herzoglichen Würde iſt nichts gefagt
während die Fürſtenwürde ausdrücklich als in der Primogenttur
vererblich und an den Beſitz der Fideikommißherrſchaft
Schwarzenbeck in Lauenburg geknüpft bezeichnet wird Wie
das B wiſſen will ſei die Vererblichkeit ſolcher Titel
durch die Löſung eines Diploms bedingt
in den Fürſtenſtand 1871 ſeien die Diplomskoſten aus der
kaiſerlichen Schatulle beſtritten worden während wegen Aus
fertigung eines Herzogsdiploms eine gleiche Weiſung nicht
erfolgt iſt Es wäre daher Sache des Begnadeten geweſen
die Ausfertigung eines Diploms auf eigene Koſten zu be
antragen Ein ſolcher Antrag ſei jedoch bis jetzt nicht geſtellt
worden

Fürſt Bismarck empfing vor einigen Tagen eine Ab
ordnung aus Straßbu welche ihm eine Huldigungsadreſſe
überbrachte Nach einem Berichte der Straßb Nachr äußerte
der Fürſt ſich bei dieſer Gelegenheit u a

Es ſei von jeher ſein Verlangen geweſen Straßburg für ſein
Stammland Deutſchland wieder zu gewinnen Und ſpäter ſei
es ſein Beſtreben gewefen die Ecke von Weißenburg zu er
ringen die ſich wie ein Stachel ins deutſche Fleiſch ſchob wo
der Geßlerhut ſtand vor dem Deutſchland ſeine Reverenz
machen mußte Nachdem das Werk mit Gottes Hilfe gelungen
hätte er am liebſten eine chineſiſche Mauer auf dem Rücken der
Vogeſen erbauen mögen damit die Ueberwucherung des
Franzoſenthums dem aufkeimenden deutſchen Vaterlandsgefühl
nicht hinderlich würde er haſſe die Franzoſen als ſolche nicht
und geſtehe ihnen manche guten Nationaleigenſchaften zu aber
ihre Nachbarſchaft halte er für gefährlich Wenn wir von
ihnen ſo weit entfernt wären wie die Franzoſen von den
Ruſſen dann wäre er überzeugt würden Deutſchland und
Frankreich die beſten Freunde werden Aus dieſen Gründen
habe er auch den Paßzwang eingeführt in der Voransſetzung
daß die Beziehungen zwiſchen Frankreich und ElſaßLothringen
nach und nach wie welke Zweige abſterben würden wenn dem
ſtändigen Verkehre der Lebensnerv unterbunden würde Der
Fürſt knüpfte die Mahnung daran in dem Streben das
Deutſchthum in dem ſchönen Elſaß weiter zu verpflanzen fort
zufahren denn wir im Elſaßt ſeien die beſten Schrauben die
den zerbrochenen alten Kaiſerſtuhl wieder zuſammenfügen
könnten Bei dem Frühſtück bedauerte der Fürſt ſeine jetzige
Thatenloſigkeit Als man darauf erwiderte daß damit
ſeine Geſundheit mehr geſchont werde meinte er er ſei eine
alte Raketenkiſte die ungeöffnet und verſchloſſen
ihren Beruf verfehle uad zu Grunde gehe

7 Berlin 28 Dez Gegenüber dem immer wieder auf
tauchenden Gerächt daß Geh Rath Hinzpeter als Nach
folger D v Goßlers in Ausſicht genommen worden darf
ich geſtützt auf zuverläſſigſte Jnformationen verſichern daß
demſeben dies Portefeuille bereits im Sommer
ausdrücklich zur Verfügung geſtellt worden war
daß er jedoch ans leicht zu errathenden Gründen damals die
Annahme entſchieden und ein für allemale abgelehnt
5 Seitdem iſt irgend eine Wiederholung dieſer

fferte ſicherem Vernehmen nach mit Rückſicht auf
jene definitive Ablehnung nicht wieder erfolgt und entbehren jene Gerüchte ſomit jedweder Be
gründung

Die Poſt ſchreibt Zu den Gerüchten über den Rück
tritt des Herrn Kultusminiſters hören wir aus guter
übrigens nicht berliner Quelle daß Herr v Goßler ſich

allerdings nach einer weniger aufreibenden Thätigkeit ſehnt und
nach Verabſchiedung des Schu geſetzes Oberpräfident in Königs
berg werden möchte Der jetzige Overpräſtrent von Oſtpreußen
Herr v Schlieckmann wird daun ſein Rachfolger als
Kultusminiſter werden Wir möchten annehmen daß die
Poſt düpirt iſt oder ſelbſt düpiren will Herr v Schlieck

mann hat ſ Z als Unterſtaatsſekretär im Miniſterium des
Zunern Proben ſeiner Leiſtungsfähigkeit abgelegt die ſeine Er
nennung zum Kultusminiſter bei ſeiner extremen politiſchen
und kirchlichen Stellung als ausgeſchloſſen erſcheinen laſſen
Jm übrigen hat es mit dem Rücktritt des Herrn v Goßler
noch gute Weile da derſelbe die Verabjchiedung des Schul
geſetzes abwarten will

Berlin 28 Dez Unſere wiederholte Meldung daß
die franzöſifche Diplomatie eifrig gegen die Regelung der
Straßburger Sedisvacanz in Rom intrigirt hat wird
jetzt von ver Allg C übernommen mit dem Hinzufügen
daß Graf Lefeire de la Behaine der franzöſiſche Botſchafter
beim h Stuhl deswegen habe eigens ſeinen Urlaub unterbrechen
müſſen Da die Staatsregierung der Ernennung des Biſchofs

Durchſchnittsleiſtung

Bei der Erhebung

e bereits ihre Zuſtimmimig ertheilt hat ſo kann
von einer längeren Verſchleppung dieſer nunmehr abgeſchloſſenen
Unterhandlungen keine Rede mehr ſein Gleich nach Neujahr
wird ſicherem Vernehmen nach die königliche Ratifikation der
Ernennung erfolgen Letztere hat beſonders in Centrums
kreiſen wo der neue Biſchof bekanntlich zwei Brüder beſitzt
den denkbar günſtigſten Eindruck gemacht

Berlin 28 Dez Für die Anwendung der Unfalkl
Verſicherung auf die ländliche Bevölkerung iſt es
von Bedeutung daß das Reichs Verſicherungsamt in einer
neuerdings ergangenen Entſcheidung ausgeſprochen hat der auf
dem Gebiete der gewerblichen Unfallverſicherung zur Geltung ge
brachte Grundſatz es könne bei der Beurtheilung der Erwerbs
fähigkeit eines Verletzten nicht lediglich das bisherige Arbeitsfeld
deſſelben in Rückſicht gezogen werden ſei auf dem Gebiete der
Unfall Verſicherung der in land und forſtwirthſchaſtlichen Be
trieben beſchäftigten Perſonen nicht mit gleicher Schärſe zur Au
wendung zu bringen Denn der land und forſtwirthſchaftliche
Arbeiter haſte mehr als der gewerbliche an der Scholle auf
welcher er geboren iſt es ſei für ihn daher ſchwerer als für
jenen ſich auf andern Gebieten des wirthſchaftlichen Lebens einen
ſeinen körperlichen und geiſtigen Fähigkeiten entſprechenden Erwerb
zu verſchaffen Dieſe in der Natur der Dinge begründete größere
Seßhaftigkeit müſſe bei Bemeſſung der einem verletzten land
wirthſchaftlichen Arbeiter verbliebenen Erwerbsfähigkeit ins Ge
wicht fallen

Am 27 Dez hat bei allen Reichspoſtanſtalten der Verkauf
der Beitragsmarken für die Jnvaliditäts und
Altersverſicherung begonnen Jede Poſtanſtalt führt die
Marken derjenigen Verſicherungsanſtalt in deren Bezirk ſie be
legen iſt der Jahresbedarf an Verſicherungsmarken für das
Reichspoſlgebiet iſt auf 625 Millionen Stück veranſchlagt Außer
dem Verkauf beſorgt die Poſt auch die Beſtellung der Marken
die Abführung des Erlöfes an die Verſicherungsanſtalten und
das Reich ſowie die Berichtigung der Herſtellungskoſten für der
letzteren Rechnung Die Poſt wird auch die Renten und Ab
findungen vorſchußweiſe zu zahlen haben welche auf Grund des
Geſetzes gewährt werden Man hat für den Beharrungszuſtand
den Betrag der von der Reichs Poſtverwaltung auszuzahlenden
Jnvaliden und Altersbezüge auf mehr als 200 Millionen Mark
jährlich berechnet Dieſe Summe vertheilt ſich auf etwa eine
Million Empfänger deren jeder zwölf mal im Jahre am Erſten

eines jeden Monats anf der Poſt zu erſcheinen haben wird ſodaß
alſo im ganzen an 12 Millionen einzelne Zahlungen den Reichs
Poſtanſtalten obliegen werden An die Zahlung und Buchung
dieſer Beträge ſchließt ſich alljährlich die Abrechnung über
dieſelben mit dem Reichs Verſicherungsamt und deren Wieder
einziehung von der Verſicherungsanſtalt Behufs der Ver
ſicherung der eigenen Arbeiter der Poſt auf Grund des neuen
Geſetzes hat das Reichspoſtamt die Grenze zwiſchen Beamten
und Arbeitern innerhalb ſeiner Verwaltung feſt beſtimmt Die
Verſicherung der Arbeiter geſchieht ſoweit ſie einer der 40 Be
triebskrankenkaſſen der Poſt den ſog Poſtkrankenkaſſen an
gehören durch deren Vermittelung als Organe der letzteren
wirken wieder die Poſt und Telegraphenämter mit welchen auch
die Ausſtellung der Umtauſch und die Erneuerung der Quittungs
karten für die Mitglieder der Poſtkrankenkaſſen obliegt Die zur
Durchführung der vorbezeichneten Anordnungen erforderlichen
Vorbereitungen mußten bis Mitte Dezember zum Abſchluß ge
langen da die Poſtanſtalten von dieſem Zeitpunkt ab durch die
Bewältigung des Weihnachtsverkehrs voll in Anſpruch genommen
ſind an welchen ſich dann der Nenjahrsbrief und Geldverkehr
unmittelbar anſchließen Um die Angehörigen der Reichs
Poſtverwaltung über die Verpflichtungen zu unterrichten die
ihnen als Haus haltungsvorſtänden durch das neue Geſetz er
wachfen hat das Reichspoſtamt unter dem Titel Die Pflichten
des Hanusvaters nach dem Jnvaliditäts und Altersverſicherungs
geſetz eine gemeinfaßliche Darſtellung der weſentlichſten Geſetzes
beſtimmungen in ihrer Einwirkung auf das tägliche Leben be
arbeiten laſſen Das im Verlag von B Brigl in Berlm er
ſchienene Schriſtchen iſt bei ſämmtlichen Reichs Poſtanſtalten in
15,000 Exemplaren zur Vertheilung gebracht worden

Die ſchon erwähnte Thatſache daß der Kaiſer den
Herbſrübungen der beiden bairiſchen Armeecorps
üm n J beiwohnen wird giebt ultramontanen Blättern An
laß zu weitläufigen Auseinanderſetzungen über ſtaats und
verfaſſungsrechtliche Fragen Die einſchlägigen Verhältniſſe
ſind indeß durch folgende Beſtimmung der Verſailler Verträge
vom 23 Nov 1870 ein für alle mal geregelt

Der Bundesfeldherr hat die Pflicht und das Recht ſich
durch Jnſpektionen von der Uebereinſtimmung in Organiſation
Formation und Ausbildung ſowie von der Vollzähligkeit und
Kriegstüchtigkeit des bairiichen Kontingents Ueberzeugung zu
verſchaffen und wird ſich über die Modalitäten der jeweiligen
Vornahme und über das Ergebniß dieſer Jnſpektionen mit
dem König von Baiern ins Vernehmen ſetzen

Bisher hat der Bundesfeldherr das iſt der Kaiſer dies
ſein Recht und ſeine Pflicht durch einen Beauftragten den
Generalinſpecteur der 4 Armee nämlich erſt durch den Kron
prinzen Friedrich Wilhelm und dann den Feldmarſchall Grafen
Blumenthal 1888 zuletzt ausgeübt Wenn nun im n J der
Kaiſer ſelbſt den bairiſchen Manövern anwehnut ſo thut er
dies auf Wunſch und Einladung des Prinzregenten dem nach
der Verfaſſung die Militärhoheit über die bairiſchen
Truppen zuſteht

Die Einnahmen der Poſt und Telegraphen
verwaltung haben in der Zeit vom 1 April bis Ende
November d J gegen den gleichen Zeitraum des Vorjahres ein
Mehr von 6,609,245 M ergeben

Dem Vernehmen nach haben ſich ſämmtliche preußiſche
Miniſter mit dem Plane der Herſtellung von Beamten
wohnungen einverſtanden erklärt und ſollen die einzelnen
Reſſorts in ihren verſchiedenen Voten auch bereits die Kategorien
der Beamten angegeben haben für welche ſie Wohnungen be
ſchafft ſehen möchten Das Stadium in welchem ſich die ganze
Angelegenheit gegenwärtig befindet läßt vermuthen daß dem
Landtage noch in ſeiner gegenwärtigen Tagung eine bezügliche
Vorlage zugehen könnte

Anſcheinend offiziös ſchreiben die Berl Pol Nachr heute
in Bezug auf die Beſteuerung der Bankgeſchäfte

Mehr als die grundſätzlichen Bedenken welche in betheiligten
Kreiſen gegen die Heranziehung der Aktiengeſellſchaften Berg
gewerkſchaften und Genoſſenſchaſten zur Einkommenſteuer unter
den Geſichtspunkte der Doppelbeſtenerung erhoben werden
fällt für die Leiter größerer Aktienunternehmungen und zwar
vornehmlich von Bankgeſchäften dieſer Art die Beſorgniß ins
Gewicht daß ans der Heranziehung zur Einkommenſteuer
unliebſame Rückwirkungen auf ihre Geſchäftspraxis und ins
beſondere auf diejenigen Maßnahmen erwachſen möchten welche

4 an der Hand der Erfahrung zur Sicherung des Unternehmens

in Zeiten von Kriſen gekroffen zu werden pflegen Auf Grund
der 1673 geſammelten Erſahrungen iſt es nämlich Kblich bei
unſicheren Werthen das Riſiko ſehr hoch den Buchwerth dem
entſprechend niedrig weit unter dem Tageskurſe zu bemeſſen
Dieſer Vorſichtsmaßregel vor allem iſt es zu verdanken daß
wir ſeit 1873 keinen erbeblichen Bankbruch mehr gehabt haben
Sie ſtellt ſich der Dividende und demgemäß auch der davon zu
erhebenden Steuer gegenüber aber als Kürzung dar Die
Beſorgniß liegt daher nahe daß bei der Veranlagung zur
Steuer die Werth und Riſikoberechnungen einer ſteuer
amtlichen Nachprüfung unterzogen und dabei im Jntereſſe der
Steuer andere Ergebniſſe erzielt werden als dies von ſeiten
der Verwaltung innerhalb der von dem Handeisgeſetzbuch
gezogenen Schranken im Intereſſe der Soliditat des Unter
nehmens geſchehen iſt Träte ein ſolcher Fall ein ſo würde
ein höherer Ertrag zu verſteuern ſein als an die Aktionäre in
der Dividende vertheilt iſt Es iſt klar daß damit der Anlaß
zu den größten Schwierigkeiten innerhalb des Unternehmens
ſelbſt gegeben und die Fortſetzung jener im Jntereſſe der
Solidität ſo gut bewährten Geſchäftspraxis einfach unmöglich
gemacht werden würde Zu der Sachkunde des Finanzminiſters
darf zwar das Vertrauen gehegt werden daß durch die Aus
führungsanweiſung derartigen im Geſchäftsintereſſe zu be
dauernden Einwirkungen auf die Geſchäftspraxis vorgebeugt
werden wird allein Perſonen und Anſchauungen können
wechſeln und es wäre deshalb in hohem Grade erwünſcht
wenn die Sicherheit gegen Eingriffe dieſer Art nicht blos den
Vollzugsvorſchriften überlaſſen ſondern in dem Geſehe ſelbſt
gegeben würde Dies könnte etwa durch eine Beſtimmung in
der Richtung geſchehen daß der Reingewinn auch für
die Steuerveranlagung auf Grund der dem Handels
geſetzbuch entſprechenden Bilanz zu berechnen wäre
wie dies in einem nur mit Stimmengleichheit in der Ein
kommenſteuerkommiſſion abgelehnten Antrage bereits vor
geſchlagen war

Hofprediger Stöcker predigte am Sonntag im dichtgefüllten
Dome zum letzten mal Die Hofloge war leer Nach einem
Bericht der Voſt ſagte Stöcker u das verfloſſene Jahr habe
dem Lande heftige Stürme gebracht ein Stoß habe auch die
Domgemeinde getroffen Auch ſein Amt hier gehe zu Ende
Man ſolle nicht nach dem menſchlichen Warum fragen das
nütze nichts Man müſſe nach dem göttlichen Warum fragen
Schwere Heimſuchungen geſchehen nicht ohne Gottes Zulaſſung

Durch Kabinetsordre vom 15 Dez iſt dem Gymngaſialdirektor
Dr Wollſeiffen in Krefeld ganz ausnahmsweiſe der
Charakter als Secondelieutenant verliehen worden Der
ſelbe trat 1867 als invalider Unteroffizier aus dem Heeres
verbande aus nachdem er in der Schlacht von Langenſalza ſchwer
verwundet worden war Seiner Dienſtpflicht hatte er genügt
als Einjährig Freiwilliger im Jahre 1863/64 im damaligen
1 Rheiniſchen Jnfanterie Regiment Nr 25 Dieſe Beförderung
erinnert an diejenige des früheren Finanzminiſters v Scholz

Nach der Schleſ Ztg ſoll Dr Peters darauf verzichtet
haben wegen des ihm durch die Beſchlagnahme ſeines Dampfers

Neära ſeitens des engliſchen Admirals Fremantle zugefügten
Verluſtes eine Entſchädigungsklage anzuſtrengen Es iſt That
ſache daß die engliſche Regierung ſchwarz auf weiß beweiſen
kann daß ihr zu jener Zeit D Peters als Friedensſtörer
d h von deutſcher Seite notifizirt worden war Das geſchab
zu einer Zeit als General v Caprivi noch nicht Reichskanzler
war auch Freiherr Marſchall v Biberſtein noch nicht die Nach
folge des Grafen Herbert v Bismarck angetreten hatte Einem
offenkundigen Friedensſtörer gegenüber war die engliſche

Regierung zu ihrer Handlungsweiſe berechtigt Der Prozeß
würde demnach ohne jedes materielle Ergebniß verlaufen

Wie die Köln Zig mittheilt findet der von dem Agitations
Comite der deutſchen Textil Arbeiter in Ausſicht ge
nommene Kongreß der ſchleſiſchen Weber nicht ſtatt weil
die Letzteren nicht im Stande ſind die nothwendigen Koſten auf
zubringen

Die Ueberlegenheit des Krupp ſchen Gußſtahls als
Geſchützmaterial iſt ſeitens der ſranzöſiſchen und belgiſchen
Konkurrenz zwar immer noch nicht offiziell anerkannt dafür
hänfen ſich aber die Anzeichen daß man in jenen Kreiſen mehr
und mehr von der Hoffnung zurückkommt durch Vervollkomumung
des Bronze Kanonenmetalls den Leiſtungen der deutſchen Geſchütz
induſtrie den Rang ablaufen zu können Es wurde ſeinerzeit
ſchon über die illohalen Bemühungen der Belgier berichtet durch
abſich liche Veſchädigung von Krupp gelieferter Feldgeſchütze der
einheimiſchen Konkurrenz den Wettbewerb zu erleichtern Neuer
dings nun werden von den Leitern der franzöſiſchen Geſchütz
gießerei in Creuzot Oberſt de Bange und Direktor Schneider
Aeußerungen in der franzöſiſchen Preſſe kolportirt wonach die
Hoffnung nach Einführung des rauchſchwachen Pulvers den Guß
ſtahl depoſſediren und mit Nutzen durch die Bronze er etzen zu
können als endgiltig geſcheitert betrachtet werden muß Das
Urtheil der genannten franzöſiſchen Fachmänner gipfelt in dem
Eingeſtändniß daß die Bronzegeſchütze trotz aller neuen Ver
beſſerungen in Bezug auf Widerſtandsfähigkeit des Rohres weit
hinter den Stahlgeſchützen zurückgeblieben ſind Damit kann der
Kampf zwiſchen Gußſtahl und Bronze wohl auch für Frankreich
in Belgien als zugunſten des erſteren Metalls entſchieden
gelten

Detmold 27 Dez Die Regierung machte dem Landtage
Geſetzvorlagen nach welchen Steuerpflichtige deren Ein
kommen 1500 M nicht überſteigt von dem für jedes ſchulpflichtige
Kind zu zahlenden Schulgelde von 5 M für die Jahre 1891 und
1892 befreit ſein ſollen

kö

Ausland
England Die nächſte bedeutſame Entſcheidung in dem

Kampfe der beiden iriſchen Parteien dürfte in dieſen
Tagen in Paris getroffen werden Man meldet der
Voſſ Ztg darüber

William Brien und Gill von Amerika zurückkehrend
landeten am Freitag in Boulogne und wurden von Juſtin
Me Carthy Sexton und anderen Mitgliedern der Anti
parnellitenpartei empfangen Brien berieth lange mit ſeinen
politiſchen Freunden und gewährte auch dem von Dublin ein
getroffenen Redactenr des Freemans Journ Dr Byrne
eine zweiſtündige Unterredung Byrue legte ihm vermuthlich
die Lage vom parnellitiſchen Geſichtspunkte aus dar Abends
reiſte Brien nach Paris weiter wo in wenigen Tagen auch
Parnell eintrifft Brien erwartet indeß nicht daß Parnell
ihn aufſuchen werde dagegen ſollen weitere Beſprechungen mit
den Führern der Antiparnelliten ſtattfinden Man ſcheint ſich
von Briens Einfluß die Vereinigung der beiden
Theile der iriſchen Partei ohne Parnell zu ver
ſprechen Vor ſeiner Abreiſe nach Dublin ſagte Parnell einem
Vertreter der Preſſe er hätte einen Wahlſieg in Kilkenny
niemals erwartet Nach ſeiner Rückkehr von Paris bald nach
Neujahr werde er ſeinen Feldzug in Jrland wieder auf
nehmen zunächſt in Limerick Schließlich beſtritt Parnell daß
er ſich mit revolutionären Plänen trage und wieder an die
S Gewalt zugunſten der Forderungen Jrlands apelliren
wolle
Die durch den Eiſenbahnſtreik geſchaffene Lage bat ſich

nach neueren Mittheilungen aus Glasgow etwas gebeſſert Der
Güterverkehr konnte theilweiſe wieder aufgenommen werden da
viele Lokomotivführer und Heizer zur Arbeit zurückkehrten und
neue Kräfte engagirt wurden Gleichwohl ſind noch 9000

Bedienſtete ausſtändig Die Bürgerſchaft von Edin
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mr traf Maßregeln zur Schlichtung des Streiks
T Nach anderweitigen Meldungen machen ſich zwei bedenkliche
Symptome bemerkbar Erſtens die Zunahme von Gewalt
thaten unter den Streikern welche die micht ausſtändigen
Lokomotivſührer und Heizer der ankommenden Züge mit Stemen
bewerfen und anderswo die Züge zur Entgleiſung zu
bringen verfuchen und zweitens die zunehmende Gefahr
daß die Bewegung ſich nach England ausdehne wo
bereits 3000 GüterverkehrsBeamte in drei großen oſtengliſchen
Bahngeſellſchaften rings um Hull ſtreiken indem ſie Erhöhung
ihres Gehalls und Verkürzung der Arbeitszeit fordern Der
Verein der Beamten engliſcher Bahnen ſcheint auch für die
ſchottiſchen Ausſtändigen eintreten zu wollen

Jn London iſt das Tagebuch Jameſon s mit einer
Dur von deſſen Wittwe und Bruder herausgegeben

rden
Bekanntlich wurde der Akrikareiſende Jameſon von Stanley

und ſeinen Freunden beſchuldigt er habe ein Negermädchen ab
ſchlachten und verſpeiſen laſſen um eine naturgetreue Skizze
der Abſchlachtung des Gaſtmahls und der Vorbereitungen zu
demſelben aufnehmen zu können Das Tagebuch nun zeigt
Jameſon als einen milden liebenswürdigen Charakter rückt die

Kannibalengeſchichte in ein günſtigeres Licht ſtellt Stanley
als den Hauptprügelmeiſter dar und erzählt aus
dem Munde von Sanſibariten daß Stanley einſt
mals einen Säugling ins Waſſer werfen ließ Das
Tagebuch ſchildert die Kannibalismen faſt wörtlich ſo wie der
Brief Jameſon s an das EminComite

Fraukreich Jn der nächſten Sitzung des Parlaments
ſoll den pariſer Blättern zufolge ein von dem Botſchafter
Herbette verfaßter Bericht über die Arbeitsverhält
aiſſe in Deutſchland vertheilt werden

Der Präſident der neunten Kammer des Zucbtpolizeigerichts
Toutée ſoll die Ermächtigung des Juſtizminiſters nachgeſucht
daben diejenigen Journale ſtrafrechtlich zu verfolgen welche ſein
Vorgehen im Pro zeſſe Labruyéère abfällig kritiſirten

Zur Berathung über die Kandidaturen für die am 4 Januar
ſtattfindenden Senatswahlen hielten die Wähler des Seine
Departements am Sonntag eine Verſammlung ab in welcher
der Miniſterpräſident Freycinet und Fréderic Paſſy Wahl
reden hielten Letzterer betonte daß er falls er gewählt werde
ſich namentlich mit den Zollfragen beſchäſtigen und das gegen
wärtige Syſtem des Schutzzolles bekämpfen würde Freycinet
erklärte er beanſpruche die Erneuerung ſeines Mandats als
Senator um das Werk der nationalen Vertheidigung vollenden
zu können denn der Zeitpunkt ſei noch nicht eingetreten
in welchem man von einer dauernden Herrſchaft des
Friedens ſprechen könne Irgend welche Beſchlüſſe wurden

in der Verſammlung noch nicht gefaßt
Zur Ermordung Seliwerſtoffs bringt der Eclair ein

Jnterview mit dem gegenwärtig in Paris weilenden Gendarmen
oberſt Popow in welchem dieſer erklärt haben ſoll Seliwerſtoff
ſei das Opfer eines Jrrthums der Nihiliſten geworden die ihn
fälſchlich für den Entdecker des Bombenattentats gehalten hätten
und nachzuweiſen ſuchte daß das Attentat als gememer Mord zu
detrachten ſei auch die Anſicht ausſprach daß alle Staaten den
Thäter ausliefern würden ausgenommen Bulgarien wohin nach
Popows Anſicht Padlewski ſich über VBrindiſi und Varna ge
üchtet haben dürfte

Jn Tourettes près Vence kam es nach einer Meldung
aus Nizza am Freitag zwiſchen Gendarmen und italieni
ſchen Arbeitern die auf der von Nizza nach Graſſe führenden
Eiſenbahnlinie beſchäftigt ſind zu Thätlichkeiten Die
Gendarmen welche mit Steinen beworfen wurden machten von
der Feuerwaffe Gebrauch Ein Arbeiter wurde getödtet und ein
derer verwundet

Nach Meldungen aus St Louis Senegambien iſt Oberſt
Archinard mit der Expeditionskolonne von Kontakary nach
Nioro abmarſchirt wo ſich der Scheik Ahmadu angeblich mit
15,000 Mann befindet

Jtalien Am Freitag hat der Papſt mehrere Aboronungen
einpfangen und denſelben gegenüber geäußert daß er ſich niemals
deſſer befunden habe als ſetzt obwohl ſeine Körperbeſchaffenheit
ſcwächlich ſei fühle er doch daß er noch lange leben werde

Das näch ſte Konſiſtorium ſoll wie aus Rom verlautet
im Februar ſtattfinden und in demſelben nur ein Kardinal
und zwar der Patriarch von Jeruſalem ernannt werden Am
Sonntag Montag und Dienstag nimmt der Papſt die Neu
jahrs Glückwünſche des diplomatiſchen Corps entgegen

Am Sonnabend wurde in Rom die Erktlärung durch welche
das Recht zur Kündigung des öſterreichiſch italieniſchen
Handelsvertrages um ein Jahr verlängert wird durch
2rispi und den öſterreichiſchungariſchen Botſchafter Frhrn

Bruck unterzeichnet

Oeſterreich Ungarn Wie man uns vom Sonnabend aus
Peſt metdet iſt der Sektionschef im ungariſchen Miniſterium
des Auswärtigen v Szögyenhi Marich nach dem Rück
rrit des Frhrn v Orczy zum Miniſter am kaiſerlichen Hof
iager ernannt worden Dem Frhra v Orczy wurde das
Broßkreuz des Stefansordens und die Würde eines ungari
ſchen Oberſtkämmerers verliehen
Aus Bosnien berichtet man Am Freitag wurde in Sera
jewo aus dem unter dem Protektorate der Gemahlin des Landes
chefs v Appel ſtehenden Sammelfonds an 1000 Arme zumeiſt
Mohamedaner Holz und Brot vertheilt Der Landeschef ſowie
der Bürgermeiſter waren bei der Vertheilung zugegen Aus
Dolnjatuzla wird gemeldet die Förderung der erſten Million
Centner Kohlen aus den dortigen Werken wurde feſtlich begangen
Die Arbeiter zumeiſt Einheimiſche veranſtalteten vor dem Konak
eine Loyalitätskundgebung An dem darauf folgenden Arbeiter
feſte nahmen 480 Arbeiterſamilien theil Abends fand ein Feſt
mahl ſtatt bei welchem der Kreisvorſteher den erſten Toaſt auf
den Kaiſer ausbrachte Der ſerbiſche Notable Jovannovitſch
brachte einen Toaſt auf den Miniſter v Kallay aus in welchem
er betonte es ſei die Pflicht jedes bosniſchen Patrioten kräftig
nitzuwirken da das gegenwärtige Regime heute ſchon alle
Begner beſiegt habe Schließlich toaſtete der türkiſche Mufti auf
Re Landesregierung

Spanien Der Regierung ſind aus allen Theilen des
Landes anläßlich der Veröffentlichung der neuen Zoll
verfügungen ſehr zahlreiche Zuſtiurmungs Kundgebungen
zugegangen

Die Auflöſung der Cortes erfolgte geſtern
Ruffland Von zuverläſſiger Seite in Petersburg aus wird

die Meldung eines wiener Blattes nach welcher der Großfürſt
Thronfolger ſofort nach Petersburg zurückkehren werde für
vollſtändig unrichtig erklärt Auch die Weldung des in Wien
zricheinenden Blattes Reichswehr daß Gagariniſche Donau
Dampfſchiffe ruſſiſche Gewehre und Geſchützſtücke als Stegrin
777 deklarirt nach Serbien transportirt hätten iſt abſolut

rfunden

Numänien Am Sonnabend hat die Deputirten
zammer den Adreßentwurf mit 69 gegen 45 Stimmen an
zenommen Die Adreſſe ſollte dem Könige heute überreicht

Wegen
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werden Jm Senate wurde bei Gelegenbeit der Adreß
debatte die Gepflogenheit der Oppoſition den König in die
Debatte zu ziehen obgleich ein verantwortliches Miniſterium
beſtehe von dem Miniſterpräſidenten bekämpft Letzterer kon
ſtatirte bei dieſem Anlaß daß das Miniſterium auch nach dem
Austritt Catargi s nicht weniger konſervativ ſei als früher

Bulgarien Die Sobranje bewilligte am Sonnabend
das Büdget und erhöhte den Kredit für Fortifikationen auf
eine Million Am Sonntag wurde die Sobranje geſchloſſen
die Throurede welche den Schluß der Seſſion ausſpricht
verlas Fürſt Ferdinand ſelbſt Der Fürſt wurde bei ſeinem
Eintritt in den Saal wie beim Verlaſſen deſſelben mit leb
haften Zurufen begrüßt Das von der Sobranje angenommene
Budget für 1891 weiſt an Einnahmen 80,478,700 Lei an Aus
gaben 79,368,422 Lei auf und ergiebt ſomit einen Ueberſchuß
von 1,110,278 Lei

Griechenland Konſtantopulos Deputirter für Arkadia
iſt zum Präſidenten der Kammer gewählt worden Das Bureau
hat ſich gleichfalls bereits konſtituirt

Montenegro Das Amtsblatt dementirt die Meldung des
pariſer Temps und der wiener Correſpondance de Eſt, wo
nach der Fürſt von Montenegro in einer kürzlich an die
Bewohner der Gegend von Danilograd gehaltenen Anſprache er
wähnt hätte daß ein jeder Montenegriner ausnahmslos bereit
ſei die Flinte auf einen Türken zu richten oder demſelben den
Kopf abzuſchneiden

Afrika Nach einer Times Meldung aus Sanſibar empfing
Tippu Dip vom britiſchen General Konſul die Aufforderung
ſofort nach Sanſibar zu kommen Tippu Tip wird im Januar
in Sanſibar erwartet

Nordamerika Vom Jndianerkriege der mit dem
Tode Sitting Bulls noch nicht wie man erwartete beendet iſt
meldet man neuerdings Nach einer Mittheilung aus Pineridge
griffen am Mittwoch 80 feindliche Rothhäute das Lager derCheyenne Kundſchafter in Battle Creek Dakota an Sn dem

Treffen wurden zwei Jndianer getödtet und mehrere ver
wundet während die Cheyennes nur drei Verwundete hatten
Der Jndianerhäuptling Big Foot Großfuß welcher ver
ſprochen hatte ſich zu unterwerfen iſt geflüchtet und hat ſich
den feindlichen Jndianern in Badlands angeſchloſſen Die
amerikaniſchen Truppen werden demnächſt vorrücken Eine
80 Mann ſtarke Reiterabtheilung iſt von 500 Jndianern um
zingelt und es wurden zu ihrem Entſatze Verſtärkungen ab
geſandt

Mexiko Einem Telegramm zufolge iſt das Geſetz über die
Abänderung der Verfaſſung, wonach die Wiederwahl des
Präſidenten für eine zweite Amtsperiode für zuläſſig erklärt wird
amtlich veröffentlicht worden

Mittelgmerika Nachrichten aus Nicaraguag zufolge hat
der Präſident der Republik ſein Amt an Jgnazio Chanez
übergeben

Das Koch ſche Heilverfahren
Jn Paris machte man am Sonnabend im Hoſpital St Louis

weitere Mittheilungen über die Behandlung mit der Koch ſchen
Lymphe bei Kehlkopftuberkuloſe Von drei Kranken die
von dieſer Krankheit befallen waren ſei einer vollſtändig geheilt
Ein zweiter deſſen Lungen bereits lädirt waren und der auch
Fiſteln in der Gegend des Kehlkopfes hatte befinde ſich auf dem
Wege der Beſſerung die Fiſteln ſeien vernarbt Der dritte
endlich welcher die Stimme verloren hatte habe diefelbe wieder
bekommen Da alle drei Kranken ſich keiner anderen Behandlung
als derjenigen mit dem Koch ſchen Heilmittel unterzogen hätten
ſei wohl anzunehmen daß die konſtatirte Beſſerung dem Koch ſchen
Mittel zugeſchrieben werden müſſe Am Schluſſe ſeines Vor
trages erklärte D Péan wenn man bis jetzt keine wahr
haft dauernden Heilungen erzielt habe ſo ſeien
doch ſehr erhebliche der Heilung ſich nähernde
Beſſerungen zu konſtatiren es ſei daher geboten
die Behandlung nach dem Koch ſchen Heilverfahren
fortzu ſeben

Der bukareſter Sanitätsrath ermächtigte zwei Spitäler
in Bukareſt und eins in Jaſſy Tuberknlöſe nach der Koch ſchen
Methode zu behandeln Bei privater Krankenbehand
tung mit dem Koch ſchen Mittel bleiben die Aerzte
für etwa vorkommende Unglücksfälle verantwort
bich Die im Spital Coltza bisher erzielten Exfolge ſind
durchaus zufriedenſtellende ein Fall von Gelenktuber
kuloſe weiſt weſentliche Beſſerung auf bei drei Fällen von
Lungentuberkuloſe wurde konſtatirt daß die Nachtſchweiße auf
gehört und der Auswurf ſowie die darin enthaltenen Bacillen
ſich verringert haben 4

Jm Nationalſpital zu Rye auf der Jnſel Wight
nahm dieſer Tage Dr Sinclair Coghill im Beiſein zahl
reicher Aerzte an zehn Tuberknloſen Jmpfungen mit Koch ſcher
Lymphe vor Die Lymphe batte Dr Coghill während ſeines
Aufenthaltes in Berlin von Prof Dr Koch ſelbſt erhalten
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Yorgaki Effendi Stabsarzt beim türkiſchen Armeecorps
macht wie unſer 27 Korreſpondent ſchreibt nunmehr Dr Koch
ebenfalls die Palme der Erfinderſchaft ſtreitig ſofern er dem
Sultan eine Denkſchrift unterbreitet hat derzufolge er ſchon ſeit
Jahr und Tag mittels Einſpritzungen Tuberkuloſe radikal heile
Gegenwärtig weilt der türkiſche Koch in Pera wo er die Befehle
des Großherrn abwartet

Gerichtsverhandlnugen
4 Weißenfels 28 Dez Der Schuhmachergeſelle Ferd

Lous Schmidt hier hatte in einer im hieſigen Schuhmacher
verein gehaltenen Rede den hieſigen Magiſtrat der Parteilichkeit
beſchuldigt Da er für ſeine Behauptungen und Vorwürfe den
Beweis der Wahrheit nicht erbringen konnte wurde er vom
Schöffengericht zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt auch
ſeine Berufung hiergegen von der Strafkammer zu Naum
burg verworſen

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 28 Dez Die hieſigen Magiſtratsbeamten

einſchl der Diätare und Kanzliſten haben inſofern ein will
kommenes Weihnachtsgeſchenk vom Magiſtrat erhalten als ihnen
eine Theuerungszulage in Geſtalt eines Monatsgehalts ge
währt worden iſt Die hieſigen öffentlichen Weihnachts
beſcheerungen konnten auch in dieſem Jahre reichlich geſtaltet
werden Die Kinderbewahranſtalt hat gegen 150 Zöglinge die
Lutherarmenſchule gegen 309 die ſtädtiſche Freiſchule gegen 200
Kinder mit nützlichen und werthvollen Geſchenken bedacht wozu
die Bürgerſchaft Geld und ſonſtige Gaben opferwillig bei
geſteuert hatte Eine Anzahl Bürger hat außerdem eine Reihe
Bedürftiger beſonders beſchenkt Auch die Sonntagsſchulen der

re

verſchiedenen Parochien ſowie die Kindergärten hilten beſondere
Weihnachtsfeiern

O Wittenberg 28 Dez Während des Hauptgottesdienſtes
am erſten Weihnachtsfeiertage brach auf der Empore der hieſigen
Stadtkirche ein junger 16 jähriger Mann der mit ſeinem
Vater zur Kirche gekommen war ohnmächtig zuſammen und
mußte in dieſem Zuſtande aus der Kirche getragen werden Es
hat ſich herausgeſtellt daß der ſonſt ganz geſunde junge Mann
thatſächlich vor Hunger ohnmächtig geworden war Jn
deſſen hört ſich das ſchlimmer an als es iſt Vater und Sohn
ſind Fiſcher in einem Vorort und befinden ſich in guten Ver
hältniſſen Die Leute waren aber nach dem Kaffee ohne das
gewohnte Frühſtück von daheim weggegangen und der Sohn der
wie alle im Freien Arbeitenden an ein tüchtiges Frühſtück ge
wohnt iſt bekam mit ſeinem leeren Magen den Heißhunger der
ihn bis zur Ohnmacht übermannte Weitere Nachtheile hat er
von dem Unfall nicht gehabt

O Prettiu 28 Dez Die Elbe iſt an der hieſigen Fähre
und bei Pretzſch ſeit einiger Zeit ziemlich eisfrei ſodaß die
Ueberfahrt für Perſonen und Wagen frei iſt Jn der oberen
Elbe hat ſich das Eis feſtgeſetzt ſodaß der Eisgang nachgelaſſen
hat Trotz der Ueberſchwemmung im Herbſt ſind die
Haſenjagden ergiebiger ausgefallen als ſonſt Jn
Nauendorf bei Annaburg ſoll in Kürze die neuerbaute Kirche
geweiht werden

O Suhl 28 Dez Jm Jahre 1891 finden in den hieſigen
Gewehrfabriken noch zwei Lehrkurſe für Kavallerieoffiziere
ſtatt Von den Stadt chörden iſt jetzt eine neue Gehalts
ordnung für die Lehrer angenommen Demnach ſteigt das
Gehalt der ſtädtiſchen Lehrer von 900 bis 2000 M bisher von
800 bis 1650 das des Rektors von 2000 bis 3000 M auch
die Gehälter der Gemeindebeamten erfuhren eine Aufbeſſerung

Durch Schüſſe wurden in der Kommerzienrath Schlegelmil
ſchen Villa mehrere Fenſterſcheiben zertrümmert Der Thäter iſt
noch nicht ermittelt

4 Weiſtenfels 28 Dez Geſtern ſprach in einer Ver
ſammlung zu Oſterfeld der Landrath unſeres Kreiſes Herr
v Richter zur Ausführung des Altersverſorgungs
und Jnvaliditäts Geſetze s Zu dem Vortrag waren die
Gemeindevertreter ſowie ſonſtige Betheiligte geladen Der
Verein zur Prämiirung treuer Dienſtboten ließ zu
Weihnachten an 4 Dienſtmädchen für treue Dienſte und un
beſcholtenen Wandel Geldgeſchenke je 20 und eine Bibel
überreichen

g Köſen 27 Dez Der Bau der Nothbrücke über
die Saale hier iſt vom Schiffsbaumeiſter Röllig aus Nebra
dem er übertragen bereits in Angriff genommen Vertragsmäßig
muß der Bau in 40 Arbeitstagen beendet ſein da die hier be
findliche Pionierabtheilung am 20 Jan wieder in Magdeburg
einzutreffen hat Der Waſſerſtand der Saale iſt jetzt
übrigens ein ſo niedriger wie ſeit langer Zeit nicht Der Bau
der Brücke wird dadurch ſehr begünſtigt Um an der Ponton
brücke die Pontons zu ſchonen die bei dem flachen Waſſerſtande
und unter dein Drucke der Wagengeſpanne zum größten Theile
ſchon auf dem Sande ſtehen müſſen die Kähne gegen ſtarke Böcke
ausgewechfelt werden Bei Erhöhung des Wagſſerſtandes wird
dann wieder das umgekehrte Verfahren erforderlich Aus dem
thüringiſchen Oberlande wird übereinſtimmend berichtet daß der
Schnee dort fußhoch liege Der Himmel behüte uns alſo vor
plötzlichem Thauwetter Unſer menſchenfreundliches
Kaiſerliches Paar hat für die durch die kürzliche Ueber
ſchwemmung geſchädigten Einwohner unſeres Badeortes eine
Unterſtützung von 1000 M angewieſen

I Freyburg 27 Dez Hr Schleuſenmeiſter Hennig hier
wurde anläßlich der Feier ſeines fünfzigjäahrigen Dienſt
jubiläums das vom Kaiſer geſtiftete Allgemeine Ehrenzeichen
in Gold mit der Zahl 50 verliehen ſowie ein anſehnliches Geld
geſchenk überreicht

g Lützen 27 Dez Die letztvergangenen Tage haben ſchöne
Beweiſe von dem Wohlthätigkeitsſinn unſerer Bürgerſchaft
gebracht Am erſten Feiertag fand im Schützenhauſe eine
Weihnachtsbeſcheerung für die Zöglinge der Kleinkinderbewahr
anſtalt ſtatt Ein in Bonn wohnender Freund der Anſtalt hatte
auch in dieſem Jahre den Pfleglingen reichliche Gaben zugedacht

Am Abend fand in demſelben Saale ein Konzert zu Gunſten
eines hier zu errichtenden Kaiſer Wilhelm Denkmals ſtatt
Der Erlös bezifferte ſich auf 220 M Die bisher für den Zweck
aufgebrachten Mittel ſtellen ſich auf gegen 5500 M Das Denk
mal ſoll im Laufe des Jahres 1891 zur Ausführung kommen
Am zweiten Feiertag hielt der Frauenverein Beſcheerung für
arme alte Leute und Kinder

K Erfurt 28 Dez Jn Büßleben ſtürzte der 17jährige
Sohn des Landwirths M vom Scheunengerüſt und erlitt dabei
ſchwere Verletzungen Mitglieder der hieſigen Freimaurer
loge ſpendeten 600 M als Weihnachtsgabe zum Veſten der
durch Ueberſchwemmung in Noth gerathenen Bewohner Thüringens
und der Elbniederung Davon wurden 150 M nach Köſen
150 M nach Jngersleben 120 M nach Jena 100 M nach
Eiſenach 80 M nach Torgau geſandt

Dem Garniſon Verwaltungs Direktor Wehmann zu
Magdeburg iſt der Charakter als Rechnungsrath verliehen

Der Ober Regierungs Rath Francke iſt dem Regierungs
Präſidenten in Magdeburg zugetheilt

Den Landräthen v Alvensleben zu Neuhaldens
leben Stielow zu Quedlinburg und v Oven zu
Duderſtadt iſt der Charakter als Geheimer Regierungs Rath
verliehen

Der LandgerichtsDirektor Schaumburg zu Aachen iſt
in gleicher Amtseigenſchaft an das Landgericht Naumburg a S
verſetzt

Jn Barbhy hat ſich am Weihnachtsheiligabend ein blutiges
Drama abgeſpielt Der achtzehnjährige Sohn des dortigen
Seminar Kaſtellans erſſchoß ſeine Geliebte die ſechzehnjährige
Tochter des Buhunenmeiſters und brachte ſich ſelbſt durch einen
Schuß eine lebensgeſährliche Verletzung bei Es iſt noch nicht
feſtzuſtellen geweſen ob der junge Mann das Mädchen mit deſſen
Einverſtändniß getödtet hat

d Zerbſt 28 Dez Der Wahlkampf bei der letzten Stadt
verordnetenwahl und die Wahl ſelbſt haben noch zur Folge
gehabt daß der Stadtverordnetenvorſteher ſowie diejenigen
4 Stadtverordneten welche für die Waſſerleitung geſtimmt haben
ihre Mandate niedergelegt haben Die Gedachten er
klären daß ſie ſich nach dem Ausfall der Wahl in Widerſpruch
mit der Bürgerſchaft befinden Dem hieſigen Kriegerverein
iſt laut Mittheilung aus der Reichskanzlei die Erlaubniß zur
Weiterführung der Vereins Fahne mit dem Reichsadler in der
Kaiſerkrone ertheilt worden Der geſtern bier abgehaltene
diesjährige Knechtemarkt brachte regen Verkehr
Miethspreiſe ſtellten ſich ähnlich wie im Vorjahre Großknechte
80 90 Thlr mittlere 65 80 Thblr Enken 50 60 Thlr

e Sondershauſen 28 Dez Das freie Hoftheater
öffnet wie gewohnt mit dem 1 Januar ſeine Pforten und das
Sudermannſche Schauſpiel Die Ehre wird die Reihe der
theatraliſchen Aufführungen beginnen Die Leitung hat Hr
v Weber Die fürſtliche Hofkapelle ſteht unter Führung ihres
neuen Kapellmeiſters Karl Schröder An Stelle der Herren

Fortſetzung in der 1 Beilage

habe ich meino gesammte Damen und Mädehen Conſeetion wiederum ganz bedentend im Preise
zurückgesetzt und stelle ich dieselbe nunmehr zu nd unter dem Selbstkostenpreis zum Vorkauf
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Halle a S
Vor Beginn meiner diesjährigen Inventur stelle ich verschiedene Restbestände nur gute und solide Qualitäten von vergangener Winter und

Sommoersaison mit recht wohlteilen Preisen versehen bis zum 15 Jannar zum

S Kleiderstoffe in Wolle Sommer und Winter waare einfarbig und gemustert
Seidenstoffe gute Qualitäten nur nicht so reichhaltig im Sortiment und theilweise auch Roben knappen Flansses

Schwarze und gestreifte Seidenstoſſe Ballstolke Schwarze Kleiderstolfe

LDinzelne Tischtücher Dinzelne Bettdecken LDinzelne Dutzend ServiettenLeinenwaaren Handtücher und Wischtücher
Teppiche in nicht mehr so ganghbaren Dessins Läuferstoffe

Restbestande von Möbelstoffen in verschiedenen Qualitäten für Bezüge passend
Gardinen in bunt und weiss auch einzelne Fenster

Winter Mäntel und Jackets

Unterröcke

Porjührige Sommer Dmhänge und Jackets

Kinderkleidchen

Regenpaletots

Tricottaillen Florgenröcke

Noch vorhandene Modell Costume besonders preiswerth

Obige Sachen sind in meinen Schaufenstern mit Preisen versechen ausgelest

S e er e e S Je S S ee c e e e m e e e e e eDas Teueſe das Eleganteſte d Mihigſe

in unübertroffen großartigſter Auswahl für Wiederverkäufer und im
Einzelnen am billigſten bei 39

uAlhbin Hentze Balle 89 e
Nerjahrs r u Witzkarten n ſowie moderre Fußbekleidung

e W Tehe S e eS z v Se

Faa k r Jercſat örscnarr

h

in größter Auswahl nur Neuheiten empfiehlt

Glasper s Papierhandlung
Schulberg 1 Ecke der Schulgaſſe

S Geraer Kleiderstoſſoe
G Wegen vollſtändiger Auflöſung de geſagt
G empfehle ſämmtliche Stoffe ſchwarz und farbig um recht ſchnell S

damit zu räumen zu und unter Selbſtkoſtenpreis

G Louise Knüpfer Ranniſcheſtr 3 II E
Nachdem mein Grundstück Steinweg 26 in anderen Besitz

übergegangen ist finden meine Privatsprechstunden für Augen
Ieidende vom 1 Januar 1891 ab in meiner Wohnung

Lindenstrasse 20 und zwar 122 Uhrſtatt Professor Graefe

Kauf und Verkauf
Von

Staatspapieren Actien t
im Casse und Zeitgeschaäft

Coupons Pintösung

Coupons Besorgun
Verlöosungs Controllo

Inkasso

Verzinsung von Baareinlagen

Hypotheken Werkehr
von J 2 o auf Ackerhypothek Von 49 o auf Stadthypothek

Für den Jnſcratentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag ven Otto Hendel

fertige mit Sachkenntniß geſchmackvoll und elegant
Durch meine verbeſſerten Fußmeßapparate bin ich im Stande die in

dividuelle Form des Fußes nach jeder Richtung feſtzuſtellen
Erlaube mir beſonders auf meine eigene Leiſtenſchueiderei aufmerkſam

zu machen wo für jeden meiner werthen Kunden die betreffenden Leiſten genan dem anatomiſchem Bau des Fußes Rechnung tragend gefertigt werden
Dieſelben für Nachbeſtellung ſtets reſervirt

Als Spezialität empfehle echt auſtral Kängurnh ſowie afrikanGazellenl ederſtiefel

EE G Seiſſert Schuhmachermſftr
Gr Schlamm 10b Forelle

Werlſtatt für orthopädiſche Fufzbekleidung

Das Schulden Dinziehungv u Auskunfts Bureau

chen Kockeu

eipzigerstr 45Sfefs Neußeſten

Vorsicht eäh Sohmeerstrassse 31 I

H

Deberweisungen
Vür Capitalisten

Kostenfreier Nachweis von

Eine goldene Uhr
kann nicht beſſer gehen als die patentirte
z in Remontoir Gehäuſe effekt
voll wie Gold genau regulirtes Nickel
werk Mk 10 die patentirte Vietor
Remontoir doppelt vergold Nickel
gehäuſe ſehr ſol Werk Mk 12 portofr
G Hoffmann Export St Gallen

e BnimO
Ein hochfeines Pianino prachtvolle

Ausſtattung ſchöner geſangreicher TonLeipziger Fabrikat verkauft aufzerge
wöhnlich billig 10 Jahre Garantie

B Döll Georgſtraße 6 II

r r e eErnst Haassengier Bankgeschäft
Halle aS Gr Steinstrasse 10
Gonto Corrent WVerkehr Discontirung guter Wechsol

G

Vorschüsse auf

Aussehreibungen auf das
Hypothekenbriele ete

Ausland

Hypotheken
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